Intelligenz: Blatt 
fir ir das Großherzogthum Poſen 


Bnteiligengs@@omtoir im Wosthause, 


A 431. 


Freitag, den. 2 Juni 1843. 


Angekommene 8 vom 31. Mai. 


und Hr. B e Schulz a8 a, , Hr. Gueb. 
im Hotel 


Bromberg, Hr. Stud. v. Kliſzewski aus Berlin, Hr. Kolleg. ⸗Aſſeſſ. Et u. 
Hr. Kollegien⸗Sekr. Ptaſzynski aus Lublin, Hr. Partik. Raͤſchke aus Breslau, Hr. 
Brennereiverw. Sperling a. Owinsk, I. im Hötel de Berlin; Hr. Gutsb. v. ‚Sta 
rzyäski aus KigZno, Hr. Kaufm. Woſſidlo aus Krotoſchin, I. im Hotel de Paris; 
Hr. Landrath v. Grevenit aus Gneſen, Hr. Gutsb. v. Kierski aus Niemierzewo, l. 


im Hotel de Bavière; die Hrn. Deſtillat. Neufeld und Kaliſcher aus Santomysl, 


Hr. Kaufm. Lasker aus Jaroczin, l. im Eichborn; Hr. Kaufm. Reich ans Berlin, l. 


im Hötel de Rome; Hr. Gutsb. Nitſchke aus Koſten, Hr. Wirthſch.⸗Inſp. Kleine 


a. Racot, Hr. Partik. Loͤwenſtern a. Liſſa, l. im ſchwarzen Adler; die Hrn. Gutsb. 
Grafen Migezynski sen, und Migczynski jun. aus Pawlowo, Borkowski aug 
Ehwakeneinek, . im Hotel de Hambourg. 3 BEN 


17 Aufgebot. Auf der sub Nr. 5 bc Nanieru- 


250. zu Rogaſen belegenen, früher der 
unverehelichten Franziska Ullin, und jetzt 
dem Baͤckermeiſter Wackermann gehdrigen 
Orundſtücke, „ fanden aus dem Kaufder⸗ 
trage vom 15. Juli 1805. Rubr. III. 
Nr. 2. 100 Rthlr. nebſt b Procent Ziuſen 
. den Bürger Budnik, welcher dieſes 


chomosei w Rogoznie pod Nr. 256, po. 
toZonej, przedtm do niezameznej 
Franciski Ullin, a teraz do piekarza 


Wackermann ese 8 2 kontraktu 
kupna z dnia 15. Lipca 1805. w ksie- 


dze hyotacznej pod Rubr. III. Nr. 2, 
100 tal. 2 prwizyz po5odsta, dla oby- 


dem Morbefl Ber Pfarski bon dieſem 
Budnik geliehen hatte, ex de creto vom 
25. Septembet 1888. eingetragen. 33 


Dieſe Poſt hat der vormalige Bee 
Gerichts⸗Aſſeſſor m Lubomeski Hierfelbit« 


durch die gerichtliche Ceſſion vom 12. 
November 1817. erworben, kann indeß 
nur die Ceſſion, nicht aber, das hierauf 


bezügliche Dokument produeiren, weil 
letzteres bei dem fruheren hieſigen Brande 
ie; ntejszem zagingd mial, produkowaé 


1 e ſein ſoll. 


: Außerdem And auf bemnfelben Gfünd⸗ 


ſtück Rubr. III. Nr. 3. aus dem Kauf⸗ 
vertrage vom 15. Juli 1805. 210 Kthlr. 
rückſtändige Kaufgelder für den Verkäufer 
Gottlieb Buſchke ex decreto vom 25. 
September 1838. intabulirt, 
gleichfalls der Aſſeſſor v. Lubomeski als 
Geſſtenor beanſprucht. Er vern: ag jedoch 


weder die Ceſſion, noch das hierauf, be⸗ 
zuͤgliche Hypotheken Dokument. zu beſchaf⸗ 
fen, indem dieſelben ebenfalls, vernichtet 


ſein Plan. ae 


Kara in 
Lean . 
11 


5 Vei der ſpöter en Sub baſta⸗ 


tion des Grundſtücks Nr. 250, find. beide 


Poſten von 100 und 210 Ktölr, grdͤßten⸗ 
theils mit circa 124 Nthlr. 10 Sgr. 5 
Pf. und 207 Rihlr. 1 Sgr. 11 Pf. zur 
Hebung gekommen; da ſich jedoch Ceſ⸗ 
ſſonor v. Lubomeski. rüͤckſi ichtlich der 100 
Sthlesmicht durch das ace Hp⸗ 
potbeken⸗Dokumsne, und rückſichtl ich der 
210 RENTEN weder durch. Geffton,, „0 
durch das . zu legi⸗ 


welche = 


n Budrike, Far Gude owcze- 


snemu wiascicielowi Psarskiemu P9- 


4 Nc by, na moo dektetu 2 f 17 


25. Wraesnia 1838. byty zapisahı 


Summe te nabyt-byly- Assessor 
Sadu Pokoſu Un Fubhomeski, tu za 
miesz katy, przez cessya e 


2 duia 12. Listopada 1817. wsza 

jednak ty Ko cessyg, nie na 
na powyZsze 100 tal. w ystawiony, 
gdy takowy w poZarze ognia w miescie 


jest W stanie. ee 

Ogres tego na Meruchoiosei re: 
czonéj pod Bübr. IL Nr. 3, na za⸗ 
sadeie kontrskin 8 2 dnia, 15, 
5 8 . 
7027 210 tal. resziu 0 che 
zaintabulowane sg, ktörycli sis takze 
Ur. Lubomæski Jako cessyonäryusz 
dopomina; nie mogac jeduak2e, ani 
cessyi, ani dokumentu hypotecznego 


iyczacy sig wierzytelnosci ‚ieh dosta- 
8 wie, 8d N dokumenta te W poZarze 


ognia, zniweczone a mialy. = Es 
‚Przy nastapione] subhastac hi nie 
ruchomosci pod Nr. 250. ARE 
polosonéj, summy te oboje 1o01ah, 
210 tal. 2 okolo, 121 tal. 10 Sgr. e 15 
i 207 tal. 1 sgr. 1 l fen. do pe 
praysziy; gay za "cessy aryu 
do. 100 tal. przez przediozenie , doku i 
ment, ‚hyporeeznego, a,co de 210 
tal, api przez CEessyAr, ani przez doku, 
ment by potscn) ‚wylegiiymonisß sig 
nie moZe, Zu sümmy te do pe 


timiren vermochte, „ ſo ſi ind. diese Perti⸗ 
pienda“ zu Special? Maſſen genommen 
worden. Der Aſſeſſor v. Lubomeski 
nimmt beide, angeblich noch nicht getilgte 
Poſten fuͤr ſich in Anſpruch, und hat 
unter Zuziehung des, den unbekannten 
Intereſſenten beſtellten Curators, das 
Aufgebot beider Poſten nachgeſucht. 


Zur näheren Eroͤrterung hierüber iſt 


ein Termin auf den 11. September 
18 43. Vormittags um 11 Uhr vor dem 
Heren Land⸗ und Stadt⸗Gerichts⸗ Rath, 
Kahl hierſelbſt anbergumt worden, zu 


welchem alle bekannte und unbekannte 


Jutereſſenten, welche als Eigenthümer, 


Erben, onen Pfandinhaber oder 


fonſtige Berechtigte Anſpruͤche an die 


’ 


5 


Specialmaſſen von 100 und 210 Kthlr, 
zuchaben ver meinen, unter der Verwar⸗ 
nung vorgeladen werden, daß ſie im Fall 


m naja l jakie, niniejsem 


9 
cyalnéj massy wziele zöstäly. Ür. 
Dubomseski Zuda summ tych, ktére 


wedliug podania Jess, jeszcze nie 83 


wyplacone, dla siebie i wnjosl wspol. 


nie 2 kuratorem, interessentom nie- 
znanym przydanym, o publiczute 


wywolanie- 5 wierz ytelnosoh 


Do 880 dochodzenia tego, 
wyznaczyliäıny wiege termin na daien 
ı1| Wrzesnia 1843. zrana o 
godzinie IT, przed Ur. Kahl Radzca 


Sa du uſtzbie posiedzen S4 du naszeßo, 


na ktöry "wszystkich znajomych i i nie. 
zuajömych ‚os6b,; btörzy sa zdania 
tego,:Ze do er tych specyalnych 
w summie 100 tal. i 270 tal. badz 
to, Jako wiaSciciele, cessyonaryusze, 
zastawnicy lubzinnego Jakiego tytulu 
od 


des Ausbleibens mit ihren Anſprüchen stem zagroZeniem zapozywamy, Ze 


ent werden ſollen. — iz 


5 Rogoſen, den 1. Mai 1813. 


je um Lande und Stadtgericht. 


2 


9% 


ges de beliebten La⸗ Paloma beer hat wiederum erholen kunde em 


60 razie niestawienia sie 2 preten- 

‚syami swojemi prekludowani ‚beda,_ 
Rogozno, dnia 1 Maja 1843 
ꝑK ol. Sad Ziems ko. meiste 


eg J dem Körniter Garten ſtehen 50 Shen fit 

tragende Eitronen⸗Bäume zum Verkauf. : 

Er Das Dom in ium Dar berrſchoft gernit, x ee 
5 


pftehlt 


Julius Horwitz, Wilhelmsplatz⸗Ecke Nr. 20. 


7 Pfd. trockene weiße Seife für 1 Rthir, und das Pfund 44 Sgr. 


feine Weizenſtärke, das Pfd. 31 Sgr., beſtes Doppelblau, das Loth 8 Pf., empfiehlt 
Julius Horwitz, uh Nr. 20. 


— 980 — 


5) Einem geehrten Publikum empfehle ich meine Dienſte in Rüͤckſicht, auf, Bad; 
waaren aller Art und bitte gehorſamſt, ewanige Beſtellungen zu den Ahle 
a möglichft zeitig an mich adreſſiren zu wollen. f 

C. A. Schirrmacher, Conditor, Jeſuitenſtraße de 955 = 


6) Einem geehrten Publikum zur Beochtung. Die Beſtelung auf 
Feſtkuchen und dergleichen Backwaaren bitte bei mir zeitig zu beſorgen, damit Sie 
ge Walch bedient werden. Daniel Falbe. 


7 Ein ſechsoktaviger wee ſteht Geceſeze Nr. 1 — an 
Treppen hoch, zum Verkauf. 


8) Bei E. S. Mittler in poſen iſt zu haben: Dein Carneval in Berlin, 358 


— 


Getreide » Markt Preife in der Hauptſtadt Poſen. x 
(Nach 8 Maaß! und Gewicht. 


Freitag den Montag den 1 N den 
19. Mai 1843. 22. Mai 1843. 24. Ma 1843. 


Getreide⸗Arten. 
5 e bis | von | bis | von bis 


Nir.ſgr. pf. Iortl.ſar. vf. Nlr.ſgr. pf. 1Nlr. gr r. Nlr. ſgr. pf. I Rlr. (gr. 
| ER | 
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